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Umwelt und Entsorgung

Recycling ist in unserer Gesellschaft all-
gegenwärtig. Insbesondere Kunststoffver-
packungen geraten immer stärker ins Visier 
der Regulierungen der Europäischen Union. 
Nachhaltig, grün und wiederverwertbar 
sollen die Materialien sein, in denen z.B. 
unsere Lebensmittel verpackt sind. Die neue 
Verpackungsrichtlinie der EU macht genaue 
Vorgaben und schreibt sich auf die Fahne, 
besser und strenger zu regulieren. Auch mit 
diversen weiteren Plänen, Programmen, 
Verordnungen und Richtlinien wird das Ziel 
einer Kreislaufwirtschaft besonders auf 
europäischer Ebene gefördert.  So sieht zum 
Beispiel die European Strategy für Plastics 
in a Circular Economy vor, dass bis 2030 alle 
Kunststoffverpackungen auf dem EU-Markt 
entweder wiederverwendbar oder recyc-
lingfähig sind. 

Gleichzeitig sehen sich Kunststoffrecycler 
aktuell mit der Frage konfrontiert, welche 
Verfahren sowohl ökologisch als auch wirt-
schaftlich lohnenswert und zukunftssicher 
sind, insbesondere vor dem Hintergrund 
der wahrscheinlichen Kostensteigerung für 
die Produktion  von neuen Kunststoffen in 
den nächsten Jahrzehnten, u.a.  aufgrund 
steigender Energiekosten. Bei der Wahl des 
richtigen Verfahrens ist es zudem essenziell 
zu wissen, wie die recycelbaren Kunststoffe 
zusammengesetzt sind, eine Frage mit der 
sich bereits mehrere Projekte , z.B. an der 
Leibniz-Universität Hannover, beschäftigen.

Die Potenzialstudie „Der Markt für Kunst-
stoffrecycling in Deutschland bis 2035“ 
analysiert die Entwicklung des Marktes 
für das Recycling von Kunststoffabfällen 
aus dem Siedlungs- und Gewerbeabfall in 
Deutschland bis 2035. Dabei werden u.a. die 

mittel- und langfristigen Auswirkungen 
der Energiekrise und des Ukrainekriegs  
berücksichtigt. Zudem betrachtet die Studie 
das Potential neuer Recyclingtechnologien 
, wie der Pyrolyse und den ökologischen 
Nutzen, den eine Realisierung der von der 
Europäischen Union formulierten Ziele mit 
sich bringen wird. Vor diesem Hintergrund 
werden u. a. folgende Fragestellungen be-
antwortet: 
 » Welche Einflussfaktoren wirken auf die 

Preise von Primär- und Sekundärkunst-
stoffen?

 » Wie wird sich die Menge der Altkunst-
stoffe aus Gewerbe- und Siedlungsabfäl-
len in Deutschland und den umliegen-
den Ländern entwickeln?

 » Welche langfristigen Auswirkungen wird 
die „Coronakrise“ auf den Markt haben? 
Welche Chancen ergeben sich?

 » Welche mittel- und langfristigen Aus-
wirkungen haben Energiekrise und 
Ukrainekrieg auf den Markt?

 » Welche neuen Technologien und Verfah-
ren (z.B. thermochemisches Kunststoff-
recycling) gibt es? Welche Potentiale und 
Ökobilanzen haben sie?

 » Wie wird sich der Einsatz neuer Techno-
logien auf die Kosten des Kunststoffrecy-
clings auswirken?

 » Welche Verwertungsvariante ist unter 
welchen Bedingungen die sinnvollste?

 » Welche Potenziale sind aktuell vorhan-
den?

 » Wie sehen die Wettbewerbsstrukturen 
aus in Deutschland?

Eingesammelte Pro-Kopf-Menge 
nach Bundesland (im Jahr 2020)
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Potenzialstudie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen in die Strategie-
studie strukturierte Interviews mit Recyclingunter-
nehmen, der Industrie, technischen und weiteren 
Dienstleistern sowie Verbänden und Parteien ein.

Methodik

Die Studie liefert fundierte Informationen über 
die Marktpotenziale und -strukturen des Kunst-
stoffrecyclings in Deutschland. Ausgehend von 
den aktuellen politischen und rechtlichen Rahmen-
bedingungen und neuen Technologien für das 
Kunststoffrecycling werden der Wettbewerb sowie 
die Chancen und Herausforderungen im deutschen 
und europäischen (als Exkurs) Markt dargestellt. 
Auf der Basis einer umfangreichen Befragung und 
transparenten Analyse der Entwicklungen und 
Anforderungen im Markt für Kunststoffrecycling 
werden strategische und operative Entscheidungen 
unterstützt und Empfehlungen zum Aufbau und/
oder Ausbau der eigenen Marktposition gegeben. 

An wen sich die Studie richtet

Die aktuelle Marktsituation führt zu der Frage, 
ob es zu einer Neupositionierung und -ausrichtung 
im Markt und Wettbewerb kommen muss. Dabei 
sind Treiber, Hemmnisse und Einflussfaktoren 
auf das entsprechende Unternehmen anzuwen-
den und (unternehmensspezifische) Szenarien zu 
entwickeln. Basierend auf den Ergebnissen einer 
Regionalanalyse sowie unternehmensspezifischer 
Szenarien zur Darstellung der zukünftigen Entwick-
lung, die unter der Berücksichtigung der aktuellen 
gesamtwirtschaftlichen Bedingungen erfolgen 
und den Einschätzungen der Ansprechpartner aus 
dem jeweiligen Unternehmen, werden strategische 
und operative Handlungsfelder für das Unterneh-
men oder den Geschäftsbereich identifiziert und 
Maßnahmen und -pläne abgeleitet. Die Ergebnisse 
können für Strategie- und Investitionsentscheidun-
gen herangezogen werden.

Unternehmensspezifsche Strategie
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Die Studie „Der Markt für Kunststoffre-
cycling in Deutschland bis 2035“ umfasst 
ca. 400 Seiten. Aufgrund der laufenden 
Erarbeitung können sich die Inhalte noch 
leicht ändern. Inhaltliche Vorschläge kön-
nen bis zum Ende des Subskriptionszeit-
raumes aufgenommen werden.
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